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Editorial und Inhalt

Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Gemeindemitglieder,

Inhalt

in der Osterzeit geht es um Aufbruch, um neues Leben.
In unserer Evangelischen Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf erleben wir viel davon. 
Wir sind reich beschenkt mit Menschen, die etwas in und mit ihrer Gemeinde erleben wollen.
Manche machen sich bereit für neue spirituelle Erfahrungen im Glaubenskurs, im Salbungs- 
und Heilungsgottesdienst oder in der Konfirmandenarbeit.
Andere gehen den Weg Jesu im Handeln – sie engagieren sich für Flüchtlinge in unserer Mit-
te und in unseren ökumenischen Projekten „miteinander-füreinander“ und „Rat und Hilfe“, 
sie begleiten Menschen in schwierigen Lebenssituationen.
Aufbruch und neues Leben – mit Gott und durch Gott. Viel österliche Hoffnung und Kraft ist 
spürbar in unserer Gemeinde, in vielen Begegnungen und in ganz unterschiedlichen Men-
schen.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie solchen Menschen in unserer Gemeinde begegnen. Und ich 
wünsche Ihnen, dass auch Sie ein solcher Mensch sein können, voll Hoffnung und Kraft!

Ihre Pfarrerin Wiebke Waltersdorf
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	 Zwischen 
	 Himmel und Erde

Der Sonne entgegen 
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gemeindemitglieder,

pünktlich zu Karneval haben wir das erste lange Frühlingswochenende erlebt. Die Tempera-
turen werden ab jetzt milder – die Sonne wärmt uns öfter mit ihren Strahlen. Beim Blick auf 
meinen noch nicht hergerichteten Balkon sehe ich, dass die Zwiebeln vom letzten Jahr, die 
ich auf die Seite gelegt hatte, schon beschlossen haben – ohne mich zu fragen – zu grünen. 
Dazu haben sie sich auch noch vermehrt. Drei zarte Pflänzchen sitzen nun zu zehnt in einem 
Korb, der für sie eigentlich viel zu klein ist. Sie recken sich der Sonne entgegen.

Ich wurde einmal gefragt, wie man einem Kind Gott erklären kann. Mir fiel dazu das Bild der 
Sonne ein. Wenn Glauben gelingt, kann er uns stark machen – wir finden unseren Platz in 
Gottes Schöpfung. Er ist die Kraft, die uns zum Leben erweckt, groß werden lässt und fröh-
lich. Durch Gottes Liebe angestrahlt, strahlen wir zurück. 

Es gibt dazu auch ein Kinderlied: „Gottes Liebe ist wie die Sonne“. Aber auch schon vor tau-
senden von Jahren kam ein Psalmsänger auf die Idee, Gott mit der Sonne zu vergleichen: In 
Psalm 84 singt er: „Denn Gott der HERR ist Sonne und Schild!“ Im heißen Nahen Osten war 
es wohl naheliegend, die Sonne gleich mit dem Schild zu verbinden.

Sonne und Schild – diese Bilder drücken auch heute noch aus, was viele Familien, beson-
ders jetzt in den Frühlingsmonaten, in der Taufe mit Gottes Zuspruch ihrem Kind mitgeben 
möchten: die Kraft zu wachsen, die eigenen Möglichkeiten zu entfalten und den Wunsch, 
dass es seinen Weg unter Gottes Schutz gehen wird. Vor den oft noch kleinen Kindern liegt 
der Lebensraum, sich auszuprobieren und den eigenen Weg zu gehen. Sie haben die Mög-
lichkeit, diese Welt, in die sie hineingeboren werden, mit ihrem Wesen zu verändern. Schnell 
merken die Eltern, dass sie auch nicht immer um Zustimmung gefragt werden.

Gute, Mut machende Worte, eine Gemeinschaft, die füreinander da ist, sind wie Nährstoffe 
und Vitamin D, die wir zum Leben brauchen. So finden wir die Kraft, auch auf schlechtem 
Boden zu grünen und unsere Farbe zur Welt beizutragen. Die Sonne strahlt uns an, auch 
wenn wir sie durch Wolken nicht immer fühlen und sehen. Wachsen auch wir, ohne zu war-
ten, bis alle Bedingungen einwandfrei perfekt sind, und sprengen den Asphalt!

Ich werde meine gestärkte Frühlingskraft jetzt dazu gebrauchen, mein Teil dazu beizutragen, 
meinen Pflänzchen das Leben einfacher zu machen und sie umzutopfen.

Einen guten Frühling und frohe Ostern! 

Ihre Pfarrerin Dorthe Schmücker
Pfarrerin 

Dorthe Schmücker
Telefon: 02234 6884481

dorthe.schmuecker@ekir.de
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Österlich leben
„Das Grab ist leer.“ Um diese Aussage hat es schon kurz nach Jesu Tod Auseinanderset-
zungen gegeben. War sein Leichnam gestohlen worden? War dies nur eine werbewirk-
same Wundergeschichte, um mehr Anhänger zu bekommen? Durch die Geschichte des 
Christentums hindurch hat es immer wieder verschiedene Interpretationen und Streit ge-
geben um die Frage, wie es sein kann, dass Jesus gestorben und wieder auferstanden ist.

Nicht erst in unserer Zeit haben Menschen mit diesem Glaubenssatz gerungen. In Gesprä-
chen höre ich manchmal: „Ich bin Christ – aber das mit der Auferstehung, das kann ich nicht 
glauben.“ Oder: „Das sagt mir nichts. Für mich ist nur der irdische Jesus wichtig, sein  Leben, 
sein Handeln. Alles andere ist mir zu abgehoben.“
Für andere Menschen ist die Auferstehung Jesu jedoch das Zentrum ihres Glaubens. 
Natürlich können auch sie keine Beweise liefern, keine naturwissenschaftliche Erklärung. 
Dennoch ist für sie das leere Grab das Symbol für die lebensverändernde Kraft des Osterge-
schehens. Jesu Auferstehung bedeutet, dass der Tod nicht das letzte Wort hat, sondern das 
Leben. Auch die todbringenden Mächte wie Habgier, Angst, Hass, Unversöhnlichkeit werden 
nicht gewinnen. Gottes Liebe, Vergebung und Gerechtigkeit sind stärker und können unser 
Leben grundlegend verändern.
Viele Gemeindemitglieder singen am Ostermorgen aus tiefstem Herzen „Christ ist erstan-
den“. Bei anderen taucht beim Wort „Auferstehung“ immer ein großes Fragezeichen auf. 
Spannend ist jedoch, ob und wie Christinnen und Christen dieses Kernstück des christlichen 
Glaubens lebendig werden lassen.
Das Stichwort dazu lautet „österlich leben“. Wie kann das gehen? 
Wo sind die besondere Hoffnung, die zusätzliche Kraft und der Mut spürbar, die zu Ostern 
freigesetzt werden?
Dort, wo Menschen in der Kirche sich einsetzen für Menschen in Not, für Obdachlose, Flücht-
linge, für Alleinerziehende und für Menschen, die von Altersarmut betroffen sind – oft ganz 
konkret „vor Ort“, oft aber auch in den gesellschaftlichen Diskussionen und den politischen 
Strukturen.
„Österlich leben“ geschieht dort, wo Christinnen und Christen etwas von sich schenken, Zeit 
für Besuche, Aufmerksamkeit, Geduld, ein Dankeschön – gerade dann, wenn andere es gar 
nicht erwarten.
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	 Thema

„Österlich leben“ bedeutet auch, dass unsere Kinder erfahren, dass es Hoffnung und Trost 
gibt auch in schweren Zeiten und dass es eine Realität gibt, die größer, bunter und wunder-
samer ist als das, was wir nur sehen und anfassen können.
Wie gestalten Sie Ihr Leben im Licht des Ostermorgens?  Woran ist spürbar, dass auch Sie 
„österlich leben“?
Gott segne Ihre Wege in der Osterzeit!

Stimmungsvoller Osterfrühgottesdienst um 6.00 Uhr 
in der Christuskirche Königsdorf (mit anschließendem Frühstück)

Zwei fröhliche Familiengottesdienste mit Taufen am Ostersonntag 
um 11.00 Uhr in der Gnadenkirche Brauweiler und in der Christuskirche Königsdorf

Den Ostersonntag am Osterfeuer ausklingen lassen: 
Ökumenische Andacht am Osterfeuer und Beisammensein ab 21.00 Uhr auf der 
Pfadfinderwiese hinter der St. Sebastianus-Kirche  
(Aachener Straße, Königsdorf)

Klassischer Abendmahlsgottesdienst am Ostermontag 
um 11.00 Uhr in der Christuskirche Königsdorf

weitere Infos finden Sie unter
www.ev-christusgemeinde.de

Pfarrerin 
Wiebke Waltersdorf

Telefon: 02234 82207
wiebke.waltersdorf@ekir.de

Ostern feiern



|  Sonntag, 19. April 2015, 19.00 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler

|  Donnerstag, 23. April 2015, 20.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf

 
I Samstag, 25. April, 17.00 Uhr in der katholischen Hildeboldkirche
I Fest im Anschluss im Hildeboldzentrum, Friedrich-Ebert-Straße, Königsdorf

Klezmer-Konzert

Königsdorfer Literaturforum

Miteinander feiern – füreinander handeln

Termine und Veranstaltungen

Marktwirtschaft versus Demokratie?

An diesem Abend wird der Kölner Publizist und Dozent Werner Rügemer zum Thema 
„Marktwirtschaft – frei bis zur Demokratiefeindlichkeit?“ referieren. Auf Grundlage seiner 
jüngeren Bücher wird Rügemer auch seine Kritikpunkte am Freihandelsabkommen TTIP, 
gegen das er einen Aufruf aus Arbeitnehmersicht initiiert hat, erläutern und mit dem 
Publikum diskutieren.
Wie immer wird der Pianist Alphonse Sauer zwei klassische Stücke am Flügel vortragen, 
und wie immer ist der Eintritt zu dieser vom Journalisten Jürgen Streich moderierten 
Veranstaltung frei, lediglich um freiwilligen „Austritt“ wird gebeten.

„miteinander – füreinander“ ist die ökumenische Nachbarschaftshilfe in Königsdorf. 
Bis Ende 2014 war sie bekannt als „Kölsch Hätz“. Nun gibt es einen Neustart – das Team 
von Ehrenamtlichen bleibt bestehen, ist aber offen für Neuzugänge. 
Die evangelische und die katholische Gemeinde sind Träger von „miteinander – füreinan-
der“. Deshalb möchten wir den Neubeginn mit einem ökumenischen Gottesdienst 
und einem fröhlichen Fest feiern. Herzliche Einladung an alle Ehrenamtlichen und alle 
Interessierten!

Das Trio um den ehemaligen Eislauf-Profi Dimitri Schenker 
verlässt seine klassische Linie und macht sich aus den großen 
Konzerthäusern auf zu einer spielfreudigen Reise über die Kon-
tinente. Für den Zuhörer eine spannende und unterhaltsame 
Geschichte über Klezmer-Verwandlungen und Verwandtschaf-
ten. Von leichtfüßigen Säbeltänzen über Csárdás und finnischer 
Polka führt der Spurenlauf zum Jazz über Filmmusiken bis hin zu 
Mackie Messer.

Eintritt: 10,00 Euro.  



|  Sonntag, 7. Juni 2015, 18.00 Uhr, Christuskirche Königsdorf

LiebKlingslieder
Chanson-Abend
Ihr Fach ist die Koloratur. Sie verzaubert ihr Publikum als Königin der 
Nacht. Stefanie Wüst ist aber auch ausgewiesene Expertin für Chan-
sons von Kurt Weill und Hanns Eisler. Die Sopranistin bespickt diesen 
„lauschigen“ Abend mit ihrer stilistischen Vielfalt und gestalterischen 
Souveränität, Musikinterpretationen von Hollaender und Satie über 
Mozart und Schubert. Reichhaltige Volks- und Kunstlieder bereichert 
um kernige Gassenhauer werden charmant flankiert von Anekdöt-
chen, Historischem und Erlebtem, um schließlich festzustellen „Je 
ne regrette rien“. Am Flügel wird sie – wie schon zum Gemeindefest 
– von Christoph Barth begleitet. 

Eintritt frei, Spenden erbeten.

|  Sonntag, 26. April 2015, 18.00 Uhr, Christuskirche Königsdorf

Abendrot – Romantische Klänge für Sopran und Saxophonquartett

„Forseti“– ein zarter Hauch von Frühlingserwachen oder doch tosende Stür-
me? Gemeinsam mit der italienischen Sopranistin Karola Pavone spürt das 
Forseti Saxophonquartett  den Facetten leidenschaftlicher Liebe nach, die 
mit allen Sinnen wahrgenommen wird – ewige Liebe, die bis über den Tod 
hinausreicht. Diese Vorstellung des seit 2005 gemeinsam musizierenden und 
vielfach ausgezeichneten Quartetts wird zu einer musikalischen Verführung 
zwischen Impression und Romantik über Respighis „Il tramonto“ und Schu-
manns „Frauenliebe und -leben“. 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 
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|  Sonntag, 31. Mai 2015, 18.00 Uhr, Christuskirche Königsdorf

Jugendgottesdienst

In diesem Jugendgottesdienst wird die neue gemeinsame Konfirmandengruppe 
der Christusgemeinde (zum ersten Mal bestehend aus Brauweiler und Königsdorfer 
Jugendlichen!) eingeführt. 
Außerdem entsenden wir die Jugendlichen und Erwachsenen, die vom 3. bis 7. Juni 
2015 nach Stuttgart zum Evangelischen Kirchentag fahren.
Der Gottesdienst wird von Jugendlichen vorbereitet und gestaltet und zum ersten Mal 
von einer Projekt-Band begleitet.

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Junggebliebenen!



Evangelische Christusgemeinde  Brauweiler |  Königsdorf –  Fusion zweier Gemeinden

Kirchenmusik in der Christusgemeinde

Ein „menschliches Requiem“ –
Musik für die Lebenden 

Im April vergangenen Jahres sprach meine Kollegin aus Wahn mich an: „Lass uns zusammen 
ein Chorprojekt machen!“ Seit einigen Jahren haben wir bei Proben ihrer Kantorei immer 
gut zusammengearbeitet. Wir haben zusammen das Requiem von Brahms ausgesucht, da 
dieses romantische Oratorium einen großen Chor verlangt.

Brahms Requiem ist neben Mozarts Requiem und Bachs Oratorien eines der Highlights der 
Chormusik. Viele Chöre in aller Welt singen es in der Fassung für Klavier oder auch mit gro-
ßem Orchester. Wer es schon einmal gehört oder selbst im Chor gesungen hat, weiß um den 
Reiz des Stückes.
Brahms begann sehr früh mit der Arbeit am Requiem, vollendete die Komposition erst 1868 
im Alter von gerade 35 Jahren. Die Version für Klavier zu vier Händen, die wir zur Aufführung 
bringen, schrieb Brahms im darauffolgenden Jahr.

Üblicherweise folgt das katholische Requiem festgelegten Texten. Brahms hingegen ent-
nahm die Texte aus dem Alten und Neuen Testament in der Fassung der Lutherbibel selbst. 
Der genaue Titel: „Ein deutsches Requiem nach Worten der heiligen Schrift, Opus 45“. Um 
diesem Werk auch aus theologischer Sicht näherzukommen, gibt es am 27. Oktober um 
19.30 Uhr eine Werkeinführung mit Herrn Pfarrer i.R. Marten Marquardt.
Ich freue mich sehr, dass in unserem Gründungsjahr ein solches Konzert möglich ist. Wer 
mitsingen möchte, kann gerne noch einsteigen.

Termine: Proben im Gemeindehaus Brauweiler, donnerstags von 19.30 bis 21.30 Uhr, 
sowie an folgenden Samstagen: 11. April, 16. Mai, 13. Juni, 15. August und 19. September, 
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr
Probewochenende mit der Lutherkantorei von Freitag, 23. bis Sonntag, 25. Oktober
Hauptprobe am 5. November, Generalprobe am 6. November von 19.00 bis 22.00 Uhr

Konzerte:	S amstag, 7. November, 18.00 Uhr	 Konzert  in Porz-Wahnheide
		S  onntag, 8. November, 18.00 Uhr	 Konzert  in Brauweiler
Kantorin Yuko Nishimura-Kopp (Telefon 02203 951684 oder yuko.nishimura@gmx.de)
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   Kirchenmusik

Trauer um Professor Herbert Langhans

Im 95. Lebensjahr ist Professor Herbert Langhans im Januar in Brauweiler 
verstorben. Wir danken ihm für sein Engagement und seine Verbundenheit mit 
unserer Gemeinde.  
Mit „Offenem Singen“ hat der Musikpädagoge vielen Menschen Freude gebracht 
und die Herzen geöffnet. Er hat denen Mut gemacht zu singen, die glaubten, nicht 
singen zu können. 

Professor Langhans wurde 1920 in Böhmen geboren und gehörte somit der Kriegsgenerati-
on an. Nach dem Krieg gründete er bereits in Lingen einen Singkreis. Für ihn war dies nicht 
nur Beruf, sondern Kriegsbewältigung und Zeichen für Frieden, erzählt seine Tochter Verena 
Buchholz. 1953 kam er an den Lehrstuhl für Musikpädagogik an die Deutsche Sporthoch-
schule Köln, 1965 wurde er dort zum Professor ernannt. Er war maßgeblich an der Grün-
dung des damaligen Instituts für Musik- und Tanzpädagogik – heute Institut für Tanz und 
Bewegungskultur – beteiligt und leitete das international anerkannte Institut bis zu seinen 
Ruhestand.
Unter dem Titel „Singt mit uns“ wurde in den Radiosendungen am Anfang fast jeden Monat 
gemeinsam gesungen. Später entwickelte sich daraus ein regelmäßiges Singen von Mai- und 
Adventsliedern. Viele Menschen reisten extra für diese Veranstaltungen an. Es gab sogar 
Liederhefte, die der WDR herausgab und verschickte. 
Und neben all dem fand der Vater von sieben Kindern auch noch die Zeit für das „Offene 
Singen“ in der Gemeinde. Vielen Dank dafür.
Die Trauerfeier für Professor Herbert Langhans fand am 20. Januar 2015  in der Gnadenkir-
che in Brauweiler statt.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Nachruf



Jugendlichen Raum geben  
In der Jugendarbeit versuchen wir, Jugendlichen in unserer Gemeinde Räume zu eröff-
nen, Gemeinschaft zu erfahren, Kreativität zu entwickeln und im Team Ziele zu errei-
chen. Aber vor allem möchten wir, dass sie im Konfirmandenunterricht und im Offenen 
Treff, auf der Skateanlage und in Gottesdiensten erfahren: „Du bist Gottes geliebtes 
Kind. Du bist mit Talenten beschenkt. Auch das, was an dir eckig und kantig ist, gehört 
zu dir. Du bist willkommen.“

Bei der Konfirmandenarbeit wird es eine große Veränderung im Konzept geben. Der Bevoll-
mächtigtenausschuss hat beschlossen, dass ab Ende Mai die Jugendlichen aus Brauweiler 
und Königsdorf ihre Konfirmandenzeit in einer gemeinsamen Gruppe verbringen werden.
Damit verbunden ist ein Wechsel vom wöchentlichen Unterricht zu monatlichen Blockse-
minaren. Diese Blockseminare werden alle zwei Wochen ergänzt vom „Offenen Konfi-Treff“. 
Sowohl der Konfi-Treff als auch das Blockseminar finden abwechselnd in Königsdorf und 
Brauweiler statt.

Die Gründe für diese Veränderung sind vielfältig:
a) Die Herausforderungen der Ganztagsschule. Unsere Jugendlichen gehen auf bis zu zehn 
verschiedene Schulen mit unterschiedlichen Stundenplänen. Der wöchentliche Konfirmanden-
unterricht wird von vielen Familien als zusätzliche Belastung empfunden.
b) Die Möglichkeit der gemeinsamen Konfi-Erfahrung von Brauweiler und Königsdorfer  Jugend-
lichen. Oft kennen sie sich schon aus der Schule oder vom Sport. Sie können den Erwachsenen
vormachen, wie das Zusammenwachsen der Christusgemeinde funktionieren kann.
c) Die Möglichkeit, ehemalige Konfis in die Konfirmandenarbeit einzubeziehen. Die Blockse-
minare mit 40 bis 50 Jugendlichen funktionieren nur, wenn es viel kreative Arbeit in Klein-
gruppen gibt. Genau dafür ist es hilfreich, ehemalige Konfirmanden zu „Konfi-Helfern“ und 
dann zu „Teamern“ auszubilden und ihnen Aufgaben und Verantwortung zu geben. Jugend-
liche lernen gerne von und mit älteren Jugendlichen.
d) Die Möglichkeit, sich auch außerhalb des „Unterrichts“ zu treffen und in der Gruppe etwas 
zu erleben, nämlich bei den „Offenen Konfi-Treffs“ im Jugendkeller in Königsdorf oder im 
Jugendraum in Brauweiler. 
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   Gemeindeleitung
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Die Einbindung in die Gottesdienste und die Gestaltung von Ausflügen und Eltern-Konfi-
Seminaren bleiben weiterhin Teil des Konzepts. Für uns ist dies ein neuer und aufregender 
Schritt. Es gibt in unserer Nähe schon etliche Gemeinden, die ihre Konfirmandenarbeit so 
umgestaltet haben und sehr positiv davon berichten.

In der Jugendarbeit und damit verbunden in der gesamten Gemeindearbeit hat das Presby-
terium zwei Personalentscheidungen getroffen.
Unsere Diakonin Anja Holtkamp-Umbach, die seit über einem Jahrzehnt in unserem Königs-
dorfer Jugendzentrum „kömp!“ gearbeitet hat, arbeitet seit dem 1. März 2015 in einer 75-Pro-
zent-Stelle als Gemeindediakonin mit pastoralen Aufgaben. Das bedeutet, dass sie nicht nur 
weiterhin in der Konfirmandenarbeit im Einsatz ist, sondern in der ganzen Christusgemeinde 
in Gottesdiensten, bei Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen, im Besuchsdienstkreis und in 
anderen Arbeitsfeldern. Die beiden Pfarrerinnen und die Diakonin bilden ein pastorales Team.

Wir können Frau Holtkamp-Umbachs bisherige Stelle in unserer Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit neu besetzen. Zum 1. April 2015 kommt Frau Anne-Marie Beisenherz-Atay als 
neue pädagogische Fachkraft in das Team. Gemeinsam mit der Leiterin unserer Einrichtung 
Jasmina Weinmann und unseren Honorarkräften wird sie die Gruppenangebote und den 
Offenen Treff im Jugendkeller gestalten, aber auch „draußen“ offene Angebote machen, 
zum Beispiel auf der Skateanlage. Frau Beisenherz-Atay bringt spannende Erfahrungen aus 
der interkulturellen Arbeit und mit Musik- und Filmprojekten in unsere Gemeinde mit.
Bitte heißen Sie Frau Holtkamp-Umbach und Frau Beisenherz-Atay in ihren neuen Arbeitsfel-
dern willkommen!

weitere Infos finden Sie unter
www.ev-christusgemeinde.de/gemeindeleitung    

Pfarrerin
wIEBKE wALTERSDORF  

Telefon: 02234 82207

Diakonin 
Anja Holtkamp-Umbach

Jugendmitarbeiterin 
Anne-Marie Beisenherz-Atayines89_ photocase.de



   Erwachsene

Das Leben in der Gemeinde hat viele Facetten

Flüchtlingshilfe in unserer Gemeinde
Mehr als 70 Flüchtlinge leben derzeit in unserer Gemeinde. Sie stammen aus den unter-
schiedlichsten Teilen dieser Welt, zum Beispiel aus Syrien, dem Kosovo oder Eritrea. Die 
Zahl der Hilfsangebote von Stadt, Gemeinde und Ehrenamtlichen steigt ständig. Regelmäßig 
findet sowohl in Brauweiler als auch in Königsdorf ein runder Tisch zur Flüchtlingsarbeit 
statt. Im Interview mit der Gemeindebrief-Redaktion erklärt Gemeindesozialarbeiterin 
Evelyn Buchner, was jeder Einzelne tun kann: 

Wie können Gemeindemitglieder helfen? „Durch gezielte Sachspenden, Geldspenden und 
Hilfsangebote. In Brauweiler erfragt das ‚Zahnrad‘ regelmäßig, was die Flüchtlinge benöti-
gen. Das können bestimmte Kleidungsstücke sein, aber auch Nutzgegenstände wie Kinder-
hochstühle oder Fahrräder. Die jeweils aktuelle Liste hängt im Gemeinde-Schaukasten aus 
oder kann bei mir angefordert werden.“

An wen kann ich Geld spenden? „Über Geldspenden freuen sich die ökumenischen ehren-
amtlichen Beratungsstellen ‚Rat und Hilfe‘ in Brauweiler sowie ‚miteinander–füreinander‘ in 
Königsdorf.“

Manch einer möchte lieber im direkten Kontakt mit den Menschen helfen. „Auch das ist 
nach Absprache mit den Organisationen, die in der Flüchtlingshilfe aktiv sind, gern gesehen! 
Gesucht werden etwa Personen, die die neuen Mitbürger zu einer Behörde begleiten, ihnen 
im Einzelunterricht Deutsch beibringen oder Nachhilfe geben. Zur Absprache können sich 
Interessierte an Rat und Hilfe, miteinander–füreinander oder an mich wenden.“

Werden auch Wohnungen benötigt? „Ja! Die Flüchtlinge wohnen häufig stark beengt und 
müssen sich Küche und Bad mit mehreren Familien teilen. Wer eine Wohnung an Flüchtlinge 
vermieten möchte, wendet sich an die Stadt.“

Was sollte man nicht tun? „Die Flüchtlinge ohne vorherige Absprache besuchen oder 
Dinge vorbeibringen, die einem selbst notwendig erscheinen. Die Flüchtlingshilfe arbeitet 
ausschließlich bedarfsorientiert. Lebensmittelspenden sind vor allem aus hygienischen 
Gründen ebenfalls nicht erwünscht.“

Was würden Sie sich noch für die Flüchtlingsarbeit wünschen? „Jeder Einzelne kann mit 
wenig Aufwand viel bewirken: durch ein aufmunterndes Lächeln, ein freundliches Wort, eine 
nette Geste. Die Stadt versucht, die Flüchtlinge in Schulen, Vereinen und so weiter zu integ-
rieren. Sie freuen sich, wenn sie dort mit offenen Armen empfangen werden!“

weitere Infos finden Sie unter
www.ev-christusgemeinde.de/erwachsene

Gemeindesozialarbeiterin
Evelyn Buchner
Telefon: 0221 9918464
sozialarbeit@ev-gemeinde-brauweiler.de

Bastografie _ photocase.de



02.04.	|	 17.00 Uhr	 Gründonnerstag, Christuskirche Königsdorf	 |	 siehe S. 15
	 |	 19.00 Uhr	 Gründonnerstag, Gnadenkirche Brauweiler	 |	 siehe S. 14
03.04.	|	 11.00 Uhr	 Karfreitag, Gnadenkirche und Christuskirche	
05.04.	|	 11.00 Uhr	 Ostern, Gnadenkirche und Christuskirche	

19.04.	|	 19.00 Uhr	 Klezmer-Konzert, Gnadenkirche Brauweiler	 |	 siehe S. 06
 
21.04.	|	 19.30 Uhr	 Gebet der Sammlung 
			   katholische Hildeboldkirche Königsdorf	 |	 siehe S. 21  
 
21.04.	|	 19.30 – 21.30 Uhr	 Glaubenskurs „Expedition zum Anfang“ 
28.04.			  Gemeindehaus Brauweiler	 |	 siehe S. 16 
 
23.04.	|	 19.00 Uhr	 Ökumenisches Taizé-Gebet 	 |	 siehe S. 21
			   Krypta der Abteikirche Brauweiler

23.04.	|	 20.00 Uhr	 Königsdorfer Literaturforum: „ Marktwirtschaft versus
			   Demokratie?“, Gemeindehaus Königsdorf	 |	 siehe S. 06

23.04. | 20.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis, Gemeindehaus Königsdorf 	 |	 siehe S. 17
  
25.04.	| 17.00 Uhr	 „miteinander–füreinander“ Eröffnungsgottesdienst 	|	 siehe S. 06
			   Hildeboldzentrum Königsdorf

26.04.	|	 11.00 Uhr	 Salbungs- und Heilungsgottesdienst 
			   Christuskirche Königsdorf	 |	 siehe S. 16 

26.04.	|	 18.00 Uhr	 Konzert „Abendrot“, Christuskirche Königsdorf	 |	 siehe S. 07
 

April

03.05.	|  11.00 Uhr	 Konfirmation Gruppe Königsdorf	 |	 siehe S. 14

05.05.	|	 19.30 – 21.30 Uhr	 Glaubenskurs „Expedition zum Anfang“ 
12.05., 19.05., 26.05.	 Gemeindehaus Brauweiler	 |	 siehe S. 16
 
05.05.	|	 20.00 Uhr	 Ökumenisches Gespräch 
			G   emeindehaus Königsdorf	 |	 siehe S. 21  

10.05.	|  11.00 Uhr	 Konfirmation Gruppe Brauweiler	 |	 siehe S. 14

14.05.	|  11.00 Uhr	 Gottesdienst zu Himmelfahrt, Gnadenkirche	 |	 siehe S. 14

19.05. | 	19.30 – 21.15 Uhr	 Gebet der Sammlung 
			   katholische Hildeboldkirche Königsdorf	 |	 siehe S. 21
 
21.05.	|	 19.00 Uhr	 Ökumenisches Taizé-Gebet 	 |	 siehe S. 21
			   Krypta der Abteikirche Brauweiler

24.05. | 	11.00 Uhr 	 Pfingstgottesdienst, Gnadenkirche Brauweiler 	 |	 siehe S. 14
			   und Christuskirche Königsdorf   	 |	 siehe S. 15

25.05. | 	19.00 Uhr 	 Ökumenische Tauferinnerung zu Pfingsten   	 |	 siehe S. 17
			A   bteikirche Brauweiler 	  
 
28.05. | 20.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis, Gemeindehaus Königsdorf 	 |	 siehe S. 21
 
31.05.	| 18.00 Uhr	 Entsendung zum Kirchentag 
			   Christuskirche Königsdorf	 |	 siehe S. 07
			 

Mai

	 Terminkalender

Das Leben in der Gemeinde hat viele Facetten



Gnadenkirche Brauweiler

Gottesdienstplan April 2015

Im Gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben.

02.04.	|	 19.00 Uhr	 Gründonnerstag
			   Gottesdienst mit Abendmahl  	 	 |	 Prädikantin Encke
 
03.04.	|	 11.00 Uhr	 Karfreitag 
			   Gottesdienst mit Abendmahl	 	 |	 Pfarrerin Müller
		   
05.04.	|	 11.00 Uhr	 Ostersonntag
			   Familiengottesdienst mit Taufe	 	 |	 Pfarrerin Waltersdorf
 

06.04.	|	 11.00 Uhr	 Ostermontag, Gottesdienst NUR in 
			   der Christuskirche Königsdorf	 	 |	 Pfarrer i.R. Ochs

 12.04. | 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	   	| Pfarrerin Schmücker
			   anschließend Kirchenkaffee
	  | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team

19.04.	| 09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe		  | Pfarrerin Waltersdorf
	 | 16.00 Uhr	 Krabbelgottesdienst	 	 |	 Pfarrerin Walterdorf + Team

26.04. 	| 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  | Pfarrer i.R. Marquardt

April

03.05.	|	 11.00 Uhr	 Konfirmation Gruppe Königsdorf	 	 |	D iakonin Holtkamp-Umbach,
					     	 Pfarrerin Waltersdorf und
						      Pfarrer i.R. Ochs 
 
10.05.	|	 11.00 Uhr	 Konfirmation Gruppe Brauweiler	 	 |	 Pfarrerin Schmücker + Team	 	
	 |	 14.00 Uhr	 			 
			    
14.05.	|	 11.00 Uhr	 Christi Himmelfahrt, Gottesdienst 		  |	 Pfarrerin Schmücker
			    

17.05. 	|	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe 	 	 |	 Pfarrerin Schmücker
 
24.05. 	|	 11.00 Uhr	 Pfingstsonntag, Gottesdienst 		  |	 Pfarrerin Waltersdorf
 
25.05. 	|	 19.00 Uhr	 Pfingstmontag   		  |	 Pfarrerin Waltersdorf +
			   Ökumenischer Gottesdienst 			   Pfarrer Cryan
			   zur Tauferinnerung in der Abteikirche

31.05.	|	 09.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit der KiTa	   	|	 Pfarrerin Schmücker + Team

Mai

Schulgottesdienste

Wir feiern Schulgottesdienste mit Klassen aus der Richeza-Grundschule am 23. April 
und 28. Mai, der Wolfhelm-Schule am 30. April  in Dansweiler und der Johannes-
Grundschule am 8. Mai in Königsdorf.



 Christuskirche Königsdorf
Im Gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben.

   Gemeinschaftskelch,     Einzelkelche,    Kinderkirche,    Familiengottesdienst

Juli02.04.	|	 17.00 Uhr	 Gründonnerstag
			   Gottesdienst mit Abendmahl  	 	 |	 Pfarrerin Waltersdorf
 
03.04.	|	 11.00 Uhr	 Karfreitag 
			   Gottesdienst mit Abendmahl	 	 |	 Pfarrerin Schmücker
		   
05.04.	|	 06.00 Uhr	 Frühgottesdienst am Ostermorgen		  | Pfarrerin Waltersdorf + 
			   anschließend Osterfrühstück			   Prädikantin Encke
	 | 11.00 Uhr	 Ostersonntag 
			   Familiengottesdienst mit Taufe	 	 |	D iakonin Holtkamp-Umbach
	 | 21.00 Uhr	 Ökumenische Andacht am Osterfeuer		  | 	Pfarrerin Waltersdorf  + 
			   Pfadfinderwiese hinter der St. Sebastianus-			   Pastoralreferentin Teller		
			   Kirche, Aachener Straße 
 
06.04.	|	 11.00 Uhr	 Ostermontag  	 	 |	 Pfarrer i.R. Ochs
			G   ottesdienst mit Abendmahl	
 
12.04. | 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	   	| Prädikantin Encke
			 

19.04.	| 11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe		  | Pfarrerin Waltersdorf
 	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team
	
26.04. 	| 11.00 Uhr	 Salbungs- und Heilungsgottesdienst		  | Gottesdienst-Team +
						      Pfarrerin Waltersdorf

April

03.05.	|	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 	 |	 Pfarrerin Schmücker
 

10.05.	|	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	   	|	D iakonin Holtkamp-Umbach 	
	 	 	 mit den Neu-Konfirmierten			   + Pfarrer i.R. Ochs
			    
14.05.	|	 11.00 Uhr	 Christi Himmelfahrt, Gottesdienst 		  |	 Pfarrerin Schmücker
			NUR    in der Gnadenkirche Brauweiler 
			    
17.05. 	|	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe 	 	 |	 Pfarrerin Schmücker
 
24.05. 	|	 11.00 Uhr	 Pfingstsonntag, Gottesdienst 		  |	 Pfarrerin Müller
 
25.05. 	|	 19.00 Uhr	 Pfingstmontag   		  |	 Pfarrerin Waltersdorf +
			NUR    ökumenischer Gottesdienst 			   Pfarrer Cryan
			   zur Tauferinnerung in der Abteikirche

31.05.	|	 11.00 Uhr	 Gottesdienst	   	|	 Prädikantin Encke
		  18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst zur Einführung der 		  |	 Pfarrerin Waltersdorf + Team
			   neuen Konfirmanden und Entsendung zum Kirchentag 

Mai 

Wir feiern evangelische Gottesdienste mit Abendmahl  
in folgenden Einrichtungen: 
monatlich: 	 •  Johanniter-Stift in Brauweiler am 15. April und am 20. Mai 
		     Gedenkgottesdienst an die Verstorbenen am 24. April um 18.00 Uhr
		  •   Seniorenzentrum St. Nikolaus in Brauweiler am 9. April 
regelmäßig:	 •  Altenzentrum St. Augustinus in Königsdorf am 2. April
		  •  Senioreneinrichtung St. Elisabeth in Königsdorf

Senioreneinrichtungen



| 	26. April, 11.00 Uhr  in der Christuskirche Königsdorf 
	

Salbungs- und Heilungsgottesdienst

Meditativer Gottesdienst 
In der Christunskirche feiern wir Gottesdienst in einer besonderen Form. Im Salbungs- 
und Heilungsgottesdienst steht dieses Mal das Thema „Die Kraft des Betens“ im Mittel-
punkt. Damit rückt ein Kernaspekt des Rituals der Salbung in den Fokus: wir sprechen 
ein persönlliches Gebet für den einzelnen Menschen, der vor uns sitzt.

Im ersten Jahr als „Christusgemeinde“ machen wir uns mit Jesus auf den Weg. Das Markus-
Evangelium bringt uns mit spannenden Lebens- und Glaubensthemen in Berührung: etwas 
Neues beginnen, einengende Strukturen überwinden, Sehnsüchte stillen, lernen, Leid zu 
tragen, das Wesentliche vom Unwesentlichen unterscheiden.
Die „Expedition zum Anfang“ ist ein sogenannter „Glaubenskurs“ – mehrere Abende in Ge-
meinschaft mit Menschen, die suchen und neugierig sind. Wir suchen Mitreisende – egal,  
ob der christliche Glaube für Sie noch ziemlich fremd ist oder ob Sie Ihren Glauben ver- 
tiefen möchten. 
Zu der Reise gehören die tägliche Lektüre zu Hause und ein wöchentliches Treffen, um das 
Erlebte und die Fragen gemeinsam zu besprechen. Die Treffen beginnen mit einem Imbiss, 
danach machen wir uns in Kleingruppen auf den Weg.
Da der „Reiseführer“ bestellt werden muss, bitten wir bis zum 13. April 2015 um vorherige 
Anmeldung bei Pfarrerin Dorthe Schmücker (dorthe.schmuecker@ekir.de). 

 
Termine: 21. und 28. April, 5., 12., 19. und 26. Mai, 2. Juni und 9. Juni 2015
| 	Dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus Brauweiler

Expedition zum Anfang

Welche Stimme höre ich, wenn es in mir still wird? Darf ich mit Gott streiten?  
Wie geht das eigentlich – evangelisch glauben und leben?

In der Christusgemeinde gibt es unterschiedliche Angebote, um Menschen in ihrer 
spirituellen Suche zu unterstützen und gemeinsam Glaubenswege zu entdecken.

   Spirituelle Angebote

Wo finde ich Kraft?

Die Schulung findet montags von 15.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus Brauweiler statt: 
27. April, 11. Mai, 1. Juni und 15. Juni 2015. Die Anmeldung ist bis zum 13. April 2015 möglich. 
|  Kontakt: Gemeindesozialarbeiterin Evelyn Buchner, Telefon: 0221 9918464

Freude schenken durch Andachten in Seniorenheimen

In Königsdorf und Brauweiler gibt es vier Seniorenheime. Für deren Bewohner und 
Bewohnerinnen ist es schön und beglückend, regelmäßig Andachten und Gottesdienste 
in ihren Häusern besuchen zu können. Das gemeinsame Singen und Beten stärkt ihren 
Glauben und ihre Gemeinschaft. Damit werden Erinnerungen an früher geweckt.
Wir suchen Menschen, die Freude daran haben, diese Andachten vorzubereiten und zu 
leiten. Können Sie sich eine solche Aufgabe vorstellen? Eine Schulung wird Sie darauf 
vorbereiten. Danach können Sie alleine oder in kleinen Teams diese Andachten halten. 
Die Andachten finden immer nachmittags statt. Wie häufig Sie daran mitwirken, ent-
scheiden Sie selbst.



   begleitet
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Kontakt: Hannelore Mäueler, Telefon: 02234 61835 oder Anja Holtkamp-Umbach, Telefon: 02234 62217 
| 	23. April und 28. Mai 2015, jeweils donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Königsdorf

 Bibelgesprächskreis Königsdorf

| 	Pfingstmontag, 25. Mai 2015 um 19.00 Uhr in der Abteikirche Brauweiler

Ökumenische Tauferinnerung zu Pfingsten

In dieser Gruppe werden ausgewählte Bibeltexte gemeinsam gelesen und diskutiert,  
die Teilnehmer können über den Inhalt nachdenken und sich in der Runde darüber 
austauschen.

Lassen Sie sich zu Pfingsten an Ihre eigene Taufe erinnern! Fühlen Sie das Wasser, spüren 
Sie den Segen und öffnen Sie Ihr Herz neu für Gottes Zusage: Du bist geliebt und frei!
Nach dem Gottesdienst versammeln wir uns am Pfingstfeuer hinter der Kirche und ge-
nießen die ökumenische Gemeinschaft.



Regelmäßige Veranstaltungen und Gruppen

siehe www.ev-christusgemeinde.de/familie

Kinder und Familien

Elterncoaching  
	 Kontakt: Gemeindesozialarbeiterin Evelyn 
	 Buchner, Telefon: 0221 9918464 
	 |	 Termine nach Vereinbarung
 
Kindergruppe „Kleiner Kindergarten“ Königsdorf 
	 Kontakt: Petra Schönhofen, 
	 Telefon: 02243 62907	
	 |	 mittwochs, 8.30 bis 11.30 Uhr 
 
Krabbelgruppen Brauweiler 
	 In mehreren Gruppen sind zur Zeit noch 	
	 Plätze frei. Koordination: Evelyn Buchner, 
	 Telefon: 0221 9918464 
 
Krabbelgruppen Königsdorf 
	 Monika Rump-Porth, Telefon: 0221 63836
 
Angebote der Offenen Kinder- und  
Jugendarbeit Königsdorf
	 siehe unter www.okja-koenigsdorf.de,
	 Kontakt: Diplompädagogin Jasmina  
	W einmann, Telefon 0157 30309865 
 
evka – Das Familienzentrum 
	 Angebote für die ganze Familie 
	 unter www.familienzentrum-evka.de

Kindergottesdienst Brauweiler	
	 Jeden zweiten Sonntag im Monat  
	 um 11.00 Uhr,  Gemeindehaus Brauweiler

Kindergottesdienst Königsdorf 
	 am 19. April und am 10. Mai 2015, jeweils 	
	 um 11.00 Uhr im Gemeindehaus 

Musikangebote für Kinder

Kinderchor Brauweiler 
	 Leitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp,
	 Telefon: 02203 951684 
	 |	 montags 16.15 bis 17.00 Uhr, 
		  Gemeindehaus Brauweiler

Kindersingen Königsdorf 
	 Leitung: Sabine Brüggemann, 
	 Telefon: 02234 917070 
	 Chorprobe für Kinder im Kindergartenalter 
	 |	 donnerstags, 15.00 bis 15.45 Uhr	
	 Chorprobe für Vorschulkinder und  
	 Kinder im 1. Schuljahr	
	 |  donnerstags, 15.45 bis 16.30 Uhr 
	 Chorprobe für Kinder ab dem 2. Schuljahr 
	 |	 donnerstags, 16.30 bis 17.15 Uhr 
	 |	 alles Gemeindehaus Königsdorf 
 
Musikfantasie, musikalische Früherziehung  
für Kinder ab vier Jahren  
	 Leitung: Anna Langhans-Spitz, 
	 Telefon: 02234 927834  
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler  
 
Kinderklangschiff, musikalische Früherziehung  
für Kinder ab drei Jahren
	L eitung: Ulrike Berner-Heimbach,  
	 Telefon: 02234 801403  
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Blockflötenunterricht
	L eitung: Ina Kron, Telefon: 02234 9899518 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Gitarrenunterricht für Anfänger + Fortgeschrittene 	
	L eitung: Sabine Brüggemann,  
	 Telefon: 02234 917070 
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf und 
		  Gemeindehaus Brauweiler
 
Querflötenunterricht für Anfänger + Fortgeschrittene 
	 Leitung: Kathrin Grewe-Heitfeld, 
	 Mail: grewe-heitfeld@netcologne.de  
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Trommel / Schlagzeug
	L eitung: Antoine Duijkers, Telefon: 0178 1658806 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Geige / Bratsche 
	 Bettina Sattler, Telefon: 0177 204 2836
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 

Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)
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weitere Angebote siehe nächste Spalte

Kaffee K – Offener Treff für alle 
	 |	 donnerstags 15.00 bis 18.00 Uhr
	    Gemeindehaus Königsdorf
 
Königsdorfer Literaturforum 
	 |	 mehrere Termine im Jahr
	 	 Gemeindehaus Königsdorf
 
Männerforum  
	 Kontakt: Joachim Schäfer, 
	 Telefon: 02234 84685 
	 |	 1. Montag im Monat, 20.00 Uhr
	 	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Skatrunde
	 |	 2. und 4. Montag im Monat, 19.00 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf

Offener Gesprächskreis „Gott und die Welt“
	 |	 monatlich, nächste Termine 14. April und 	
	 12. Mai 2015, 17.00 Uhr, im Johanniter-Stift 	
	 Brauweiler, 	Erfurter Straße 2
 

	A llgemeines
	 Erwachsene
	 Jugend
	F amilie
	S prirituelles
	 Musik

Erwachsene Erwachsene

Rat und Hilfe. Beratungsstelle von  
Caritas und Diakonie in Brauweiler
	 |	 mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr (außer am 
		  1. Mittwoch im Monat) im katholischen  
		  Pfarrbüro, Mathildenstraße 20a, 
		  am 1. Mittwoch im Monat im  
		  katholischen Pfarrbüro Geyen  
 
„miteinander–füreinander“ Ökumenische Nach- 
barschaftshilfe Königsdorf (ehemals Kölsch Hätz)
	 Büro im alten Pfarrheim neben der 
	S t. Sebastianus-Kirche, Aachener Straße 564, 	
	 Telefon: 02234 4300654 
	 |	 Öffnungszeiten: montags 10.00 bis 12.00 Uhr 	
		  und mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr 
 
Besuchsdienstkreis Brauweiler
	 Kontakt: Evelyn Buchner, Telefon: 0221 9918464
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Diakonischer Besuchsdienst Königsdorf
	 Kontakt: Anja Holtkamp-Umbach, 
	 Telefon: 02234 62217	
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf
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Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)

Spontanchor
	L eitung: Ute Krause, Telefon: 02234 700388 
	 |	 montags 20.00 bis 21.45 Uhr
		  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Gesang und Stimmbildung für Anfänger  
und Fortgeschrittene (bis Bühnenpräsenz) 
	 Kontakt: Stefanie Wüst, Telefon: 0179 5004951
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler

Entspannung und Bewegung

Nordic Walking Treff 
	 |	 donnerstags, 9.30 bis 10.30 Uhr
	  	 Treffen am Gemeindehaus Brauweiler 
 
Tai Chi 
	 |	 mittwochs, 18.00 bis 20.00 Uhr 	
		  Gemeindehaus Königsdorf

Musikalische Angebote für Erwachsene

Chor der Gnadenkirche Brauweiler 
	L eitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp,  
	 Telefon: 02203 951684
	 |	 donnerstags 19.30 bis 21.30 Uhr 
	 	 Gemeindehaus Brauweiler

Kammerorchester Brauweiler 
	 Leitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp, 
	 Telefon: 02203 951684
	 |	 montags 18.00 bis 19.15 Uhr	
		  Gemeindehaus Brauweiler	
 
Singkreis Königsdorf 
	 Leitung: Kirchenmusiker Christoph Barth, 
	 Telefon: 0163 8529693
	 |	 mittwochs 20.00 bis 21.30 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf

Jugendliche

Angebote der Offenen Kinder- und  
Jugendarbeit Königsdorf
	 siehe unter www.okja-koenigsdorf.de 
	 oder bei Facebook, 
	 Kontakt: Diplompädagogin Jasmina  
	W einmann, Telefon 0157 30309865 
 
Konfirmanden 
	 Konfirmandenunterricht Brauweiler 
	 Kontakt: Pfarrerin Dorthe Schmücker 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
	 Konfirmandenunterricht Königsdorf
	 Kontakt: Pfarrerin Wiebke Waltersdorf
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf
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Seniorinnen und Senioren

Seniorentreff Brauweiler 
	 Kontakt: Anna Jühlke, Telefon: 02234 81468 
	 und Evelyn Buchner, Telefon: 0221 9918464 
	 |	 zweimal im Monat, donnerstags, 15.00 bis 
		  17.00 Uhr, nächste Termine: 9. April,  
		  23. April, 7. Mai, 28. Mai 2015 
		  Gemeindehaus Brauweiler 
		  (Fahrdienst nach Absprache möglich)
 
Seniorentreff Königsdorf 
	 Kontakt: Helga Reinwald, 
	 Telefon: 02234 64432 
	 |	 mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Seniorengymnastik Königsdorf 
	 |	 mittwochs 11.00 Uhr und  
		  freitags 10.00 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Offener Gesprächskreis „Gott und die Welt“ 
	 |	 14. April und 12. Mai 2015, 17.00 Uhr 
		  im Johanniter-Stift Brauweiler,  
		  Erfurter Straße 2

 

Spirituelle Angebote

Ökumenisches Gespräch
	 |  dienstags, 5. Mai und 2. Juni 2015, 
		   jeweils 20.00 Uhr  
		  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Gebet der Sammlung  
(Meditation, Stille und Gebet) 
	 |  dienstags, 21. April und 19. Mai 2015, 
	     jeweils 19.30 bis 21.15 Uhr 	
	     Hildeboldkirche Königsdorf 
 
Bibelgesprächskreis 
	 |  donnerstags, 23. April und 28. Mai 2015, 
		   jeweils 20.00 Uhr  
		  Gemeindehaus Königsdorf

Ökumenisches Taizégebet Brauweiler	
	 |  donnerstags,  23. April und 21. Mai 2015	
	  	 jeweils 19.00 Uhr  
		  Krypta der Abteikirche Brauweiler 
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weitere Infos finden Sie unter
www.familienzentrum-evka.de

Gemeinsam füreinander –
Gemeinschaft erleben

„evka – das Familienzentrum“ ist eine Kooperation der vier Kindertagesstätten „Evan-
gelische Kita Miteinander“ und „Katholische Kita Kinderhaus St. Nikolaus“ in Brauwei-
ler, der „Katholischen Kita Maria Königin des Friedens“ in Dansweiler und der „Katho-
lischen Kita St. Martinus“ in Sinthern.  „Evka – das Familienzentrum“ bietet ständig 
ein umfangreiches und vielfältiges Programm und damit wohnortnahe Hilfestellung 
für alle Generationen an.

Zu den Angeboten des Familienzentrums gehören unter anderem 
Beratung, zum Beispiel die offene Sprechstunde von „Rat und Hilfe“, Hilfe in Erziehungsfra-
gen und eine kostenlose Rechtsberatung (erstes Beratungsgespräch in der Orientierungs-
phase),
Familienbildung mit wechselnden Vorträgen und Elternkursen zu Erziehung, Bildung und 
Gesundheit, wie „Erste Hilfe am Kleinkind und Säugling“, „Starke Eltern – Starke Kinder“ 
und Angebote für die ganze Familie, zum Beispiel Nähkurse, Deutsch für Migranten, Fahr-
radwerkstatt. Kurse rund um die Geburt, zum Beispiel Babymassage/Rückbildungsgymnas-
tik, Bewegung für die Kleinsten runden das Programm ab.
Kirchliche Familienarbeit ist uns wichtig in der Mitgestaltung kirchlicher Feste und ökume-
nischer Veranstaltungen.
Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist ein viel nachgefragtes Thema. Wir bemühen uns 
um die  Vermittlung von Tagesmüttern und Babysittern in Kooperation mit dem Jugend-
amt. Außerdem gibt es in jeder KiTa ein Elterncafé als offenen Treffpunkt für alle Interessier-
ten zu festen Terminen.
Erstmals im Programm ist das Angebot Massagen zur Entspannung. Hier bietet eine Phy-
siotherapeutin verschiedene  Massagen mittwochs in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus an.
In diesem Halbjahr bietet „evka - das Familienzentrum“ unter anderem neben den be-
währten Kursen wieder einen Workshop zum „Osterbacken“ sowie einen Vortrag über das 
Thema „Wechseljahre“ an. Des Weiteren sind ein Liederwanderweg für Kinder und deren 
Eltern und erneut ein vegetarischer Kochkurs geplant.
Aktuelle Aushänge zu den Veranstaltungen des Familienzentrums finden Sie in den Schau-
kästen der einzelnen Kita-Einrichtungen.

 
Vom 24. bis 26. April 2015 bieten wir ein „Kinder-Kulturwochenende Mittelalter“ an. Kinder 
ab fünf Jahren können am Freitag eine Lesenacht in der  katholischen öffentlichen Bücherei 
im Alten Rathaus (Konrad-Adenauer-Platz) in Brauweiler besuchen. Am Samstag findet im 
evangelischen Gemeindehaus ein Musikworkshop statt. Zum Abschluss wird am Sonntag 
die Abteikirche  besichtigt.

Leitung:
BIRGIT STEINACKER
Telefon: 02234 986069

© Bildnachweis

	F amilie



	F amilie

|  Kontakt: Dorthe Schmücker, Telefon: 0234 6884481

Die nächsten Termine:
|  am Ostersonntag, 5. April 2015 um 11.00 Uhr sowohl in der Gnadenkirche als auch in der Christuskirche
|  am 31. Mai 2015 um 9.30 Uhr in der Gnadenkirche (mitgestaltet von der KiTa Miteinander)

Kindergottesdienst Brauweiler

Familiengottesdienst 

In Brauweiler treffen wir uns jeden 2. Sonntag im Monat um 11.00 Uhr zum Kindergot-
tesdienst. Mit viel Spaß und Engagement feiern Eltern in Zweierteams den Gottesdienst, 
den sie mit Pfarrerin Dorthe Schmücker vorbereiten. 
Gemeinsam hören und spielen wir Geschichten von Gott mit den Menschen, die uns fürs 
Leben und füreinander stark machen sollen. Dazu basteln wir immer etwas zur gehörten 
Geschichte, so dass ihr in der Regel immer etwas habt, was ihr mit nach Hause nehmen 
könnt. Wir wissen, dass es nicht allen Kindern auf der Welt so gut geht wie uns. Deshalb 
unterstützen wir Asrima, unser Patenkind von den Philippinen, für das wir in jedem Got-
tesdienst etwas Geld sammeln. 
In den nächsten Monaten hören wir Geschichten aus der Bibel, in denen es um Vertrauen 
geht. Danach machen wir uns auf die Spurensuche von König David. 
Der Gottesdienst richtet sich zurzeit vor allem an Kinder im Alter von zwei bis neun Jah-
ren. Sollte die Nachfrage bestehen, werden wir Gruppen auch für ältere Kinder anbieten. 
Auch Eltern können gerne am Gottesdienst teilnehmen. 

Familiengottesdienste sind Gottesdienste für die ganze (Kirchen-) Familie,  
von Kleinkindern über Jugendliche bis zu den Senioren.
Für alle ist etwas dabei: eine einfache Liturgie, viele Lieder, kindgerechte Aktionen, 
aber auch Gedanken für die Erwachsenen. 

Kindergottesdienst Königsdorf  Wenn der rote Pfeil im Schaukasten hängt,  
ist es soweit –  Kindergottesdienstzeit! 
Dann freuen wir uns auf Kinder im Alter von sechs bis elf Jahren.  
Wir, das KiGo-Team sind: Sophie Nathusius, Alexandra Rode und Sabine Wilke.
Wie im Gottesdienst der Erwachsenen haben auch wir eine kleine Liturgie: Kerzen an-
zünden, beten, Psalmen lesen, Vaterunser und Segen sind feste Bestandteile in unserem 
Kreis. Dabei sehen und hören die Kinder nicht nur zu, sondern gestalten mit. Im Zentrum 
des Gottesdienstes stehen Geschichten aus der Bibel, an die sich eine beondere „Aktion“ 
anschließt.
Mit Neugierde und Freude wollen wir die Kinder an die Geschichten heranführen und mit 
ihnen gemeinsam die Verbindung zu ihrem Alltagsleben finden.
Neugierig geworden? Wir freuen uns, neue Kinder im Gemeindehaus in der Pfeilstraße zu 
begrüßen!
Das KiGo-Team

Die nächsten Termine:
|  am 19. April und am 10. Mai 2015, jeweils um 11.00 Uhr im Gemeindehaus 



In der Mitte der Gemeinde –  
35 Jugendliche werden konfirmiert

	 Jugend

Die Zeit im Konfirmandenkurs ist eine intensive und spannende Zeit für 
die Jugendlichen, aber auch für die Eltern und für die Erwachsenen, die den
„Unterricht“ gestalten. 

In der Königsdorfer und in der Brauweiler Gruppe entstanden Freundschaften oder 
wurden vertieft. Jugendliche haben sich an Gottesdiensten beteiligt und zum Teil selbst 
gestaltet. Die Krippenspiele waren ein voller Erfolg. Prägend waren die Konfi-Freizeiten 
und auch die Konfirmanden-Eltern-Seminare mit viel Spaß und Kreativität.
Etliche der Jugendlichen aus den diesjährigen Kursen haben Lust, sich auch weiter in 
unserer Christusgemeinde zu engagieren – wenn es die richtigen Orte und Aufgaben für 
sie gibt. Wir freuen uns, wenn sie sich einbringen als neue Konfi-Teamer, in der Kinder- 
und Jugendarbeit, natürlich in ihren eigenen Jugendgottesdiensten, bei Festen und bei 
vielen anderen Gelegenheiten!
Die Königsdorfer Gruppe möchte gemeinsam in einem Gottesdienst konfirmiert werden. 
Mit den vielen Gästen platzt die Christuskirche dann aber aus allen Nähten. Damit der 
Platz für alle Gäste reicht, feiern auch die Königsdorfer Jugendlichen ihre Konfirmation 
in unserer „großen Kirche“, nämlich am 3. Mai in der Gnadenkirche Brauweiler.
Konfirmiert werden: Leona Balscheit, Celine Dauer, Antonia Heüveldop, Tobias Ja-
ritz, Marius Kurth, Svenja Koch, Julia Laubach, Bjarne Möhring, Joline Neukamm, 
Sandra Scheidegger, Luise Stach von Goltzheim, Patricia Strauch und Maja Winter.
Nach anderthalb Jahren gemeinsamen Diskutierens, Spielens, Kreativseins und Nach-
denkens werden am 10. Mai in der Gnadenkirche Brauweiler konfirmiert: 
11 Uhr: Greta Boeti, Lukas Bossier, Nils Cleve, Laurin Franke, Leon Frey, Hanna 
Lienerth, Isabell Miller, Marli Spitz, Leonie Stolzis, Marie Weiser, Vincent Wieneke
14 Uhr: Jan Behring, Dana Beinke, Finn Böttcher, Timo Friemert, Celine Hoffmann, 
Helena Krull, Julia Koperski, Andre Morbitzer, Annika von Eynern, Torben Wenk, 
Leon Wildenberg
Herzlichen Dank an die Eltern, die die Konfirmandenzeit ihrer Kinder aktiv begleitet ha-
ben! Wir bedanken uns auch bei  den Erwachsenen, die die Konfirmandenarbeit gestal-
tet haben: Pfarrerin Dorthe Schmücker und Gemeindesozialarbeiterin Evelyn Buchner, 
Diakonin Anja Holtkamp-Umbach, Pfarrer i.R. Thaddäus Ochs und Pfarrerin Wiebke 
Waltersdorf.



Angebote der Offenen Kinder- und Jugendarbeit Königsdorf

istock © RapidEye

istock © sshepard 

Offener Treff für Jugendliche im Jugendkeller

AGs für Kids 
Offener Treff für Kids mit Spiel und Kreativem

Spielplatzaktionen, Skateanlage und wechselnde Orte in Königsdorf

Stadtranderholung

Für offene Angebote sind keine Anmeldungen erforderlich!
Alle aktuellen Worshops und Aktionen gibt es auf www.okja-koenigsdorf.de oder bei Facebook!

| montags, 16.00 bis 21.00 Uhr 
| dienstags, 16.00 bis 20.00 Uhr

| donnerstags, 17.30 bis 20.00 Uhr 
| freitags, 15.00 bis 19.00 Uhr

| mittwochs, dienstags und mittwochs, 15.00 bis 16.00 Uhr
| donnerstags, 14.00 bis 17.30 Uhr

| montags, 16.00 bis 20.00 Uhr
| mittwochs, 16.30 bis 18.30 Uhr

| Osterferien, 5. und 6. Sommerferienwoche, 2. Herbstferienwoche

Du bist in der 7. Klasse, um die 13 Jahre alt und hast Lust auf neue Leute  

und auf ungewohnte Erfahrungen mit der Kirche? 

In der Konfirmandenarbeit machen wir uns mit vielen Jugendlichen und Erwachsenen 
auf einen gemeinsamen Weg. Wir sind kreativ und probieren Neues aus, wir erkunden 
wichtige Lebens- und Glaubensfragen, wir machen Experimente im Gottesdienst und 
lassen uns aufeinander ein. Evangelische Jugendliche sind herzlich eingeladen – aber 
auch Jugendliche, die noch nicht getauft sind. 
Mehr Informationen zum neuen Konfirmandenkurs siehe auch auf Seite 10 und bei 
Diakonin Anja Holtkamp-Umbach (anja.holtkamp-umbach@gmx.de).

Einladung zum Konfirmandenunterricht



Winterrutsche!

 Das Gründungsfest 
am 25. Januar 2015 

beginnt in der Gnadenkirche

…in Königsdorf 
und Brauweiler!

Lauter Jecke…

STARTsCHUSS 2015

Grüße vom Gospelchor aus Widdersdorf

Gute Wünsche von den 
katholischen Geschwistern 
durch Pfarrer Cryan und 
Pfarrer Dürig

Festgottesdienst mit 
Superintendent Zimmermann 
und Vizepräses Pistorius 



Hans-Joachim Wenk

Hier stellen sich Menschen aus unserer Gemeinde vor.
Wir setzen die Reihe fort mit Hans-Joachim Wenk, der seit 
fast zehn Jahren ehrenamtlich im Kindergottesdienst-Team 
in Brauweiler mitarbeitet. 

1.	Haben Sie ein Lebensmotto, das Sie mit uns teilen möchten?

Ein Lebensmotto als solches habe ich nicht, aber ich habe eine durchweg positive  
Einstellung zum Leben – und das trägt einen ganz gut.

2.	Was macht für Sie das Leben schön?

Glücklich und zufrieden zu sein und zu bleiben.

3.	Haben Sie eine Vorstellung von Gott? 

Brauche ich eine? Mit dieser Fragestellung habe ich mich noch nicht beschäftigt. Was ist 
schon „Vorstellung“? Ein Bild, Grundvertrauen, Erwartungshaltung – ich weiß es nicht.

4. Gibt es einen Traum, den Sie gerne noch in Ihrem Leben umsetzen möchten?

Ich möchte mit meiner Frau noch viele schöne gemeinsame Momente erleben und mit 

ihr schöne Flecken der Erde entdecken.

5.	Was wünschen Sie sich von einem lebendigen Gemeindeleben in Ihrer Evangelischen 
	 Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf? 

Mir liegen Familien und das Zusammenleben von Jung und Alt am Herzen, insbesonde-
re die Kommunikation der Generationen; denn miteinander reden, spielen und lachen 
verbindet und stärkt.

Gemeinsame Angebote, Veranstaltungen und anderes wären da bestimmt schön.

6.	Was macht für Sie das Besondere aus mit Kindern in der Gemeinde zu arbeiten?

Seit fast zehn Jahren bin ich ein Teil des Teams des Kindergottesdienstes.  
Es ist mir wichtig, dabei mitzuhelfen, dass trotz Globalisierung, Leistungsdruck und 
Konkurrenzkampf den Kindern früh christliche Werte vermittelt werden. Sie sollen in 
die Lage versetzt werden, selbstbewusst christliche Denk- und Verhaltensweisen für 
sich im Alltag umzusetzen. Das gilt eigentlich immer noch uneingeschränkt.

7.	Im Alltäglichen fehlt oft die Zeit für Besinnlichkeit, Zeit für sich und Zeit mit Gott. 
	 Haben Sie ein „Rezept“, sich dafür Raum zu schaffen?

Trotz Wechseldienst gönnen meine Frau und ich uns gegenseitig immer wieder Frei-
räume. So freue ich mich auf eine Woche Segeln im Mai auf den Balearen mit einigen 
Arbeitskollegen. 
Ansonsten muss man sich ja auch nicht immer vor jeden Karren spannen lassen und 
nicht alles immer so ernst nehmen, dann klappt‘s auch mit der Besinnlichkeit.

Name:	 Hans-Joachim Wenk
Beruf:	 Elektroingenieur
Familienstand:	 verheiratet, zwei Kinder (14 und 16 Jahre)
Aktiv im:	 Kindergottesdienst-Team



Evangelische Christusgemeinde Brauweiler |  Königsdorf  	 |	 kontakt@ev-christusgemeinde.de
	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 www.ev-christusgemeinde.de

Kirchen und	 GNADENKIRCHE Brauweiler und Gemeindehaus
Gemeindehäuser:	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 Telefon: 02234 82732 (nur Anrufbeantworter)

	 christuskirche Königsdorf und Gemeindehaus	
	 Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 Telefon: 02234 62217 (nur Anrufbeantworter)	

Pfarrerinnen:	 Wiebke Waltersdorf	 |	 Telefon: 02234 82207
Friedhofsweg 2, 50259 Pulheim (Pfarramt) 	 |	 wiebke.waltersdorf@ekir.de

	 Dorthe schmücker	 |	 Telefon: 02234 6884481
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 dorthe.schmuecker@ekir.de	

Gemeindeleitung:	 AXEL BECKER 	 |	 Telefon: 0157 39655219 
JAKOB BEUTH	 |	 Telefon: 02234 62932
EVELYN BUCHNER 	 |	 Telefon: 0221 9918464 
CHRISTIANE HINZ	 |	 Telefon: 02234 983434
KATRIN JAGODZINSKY 	 |	 Telefon: 02234 6598799 
JÖRN MÖHRING	 |	 Telefon: 02234 62217
ANTJE RABE	 |	 Telefon: 02238 472851
MICHAEL SCHULZ-JUNGBLUTH	 |	 Telefon: 02234 208648
SUSANNE STREIBER 	 |	 Telefon: 0157 30832200
WIEBKE WALTERSDORF	 |	 Telefon: 02234 82207	

Diakonin:	 ANJA HOLTKAMP-UMBACH	 |	 Telefon:  02234 62217
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 holtkamp-umbach@ev-christusgemeinde.de

Gemeindesozial-	 EVELYN BUCHNER	 |	 Telefon:  0221 9918464
arbeiterin: 	 Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de 

Prädikantin:	 KARIN-BETTINA ENCKE	 |	 Telefon:  02234 928227
	 	 |	 kb.encke@gmx.de

Küster:	 Alexander Spady	 |	 Telefon:  02234 62217 (auch für Raumbuchungen)

Kirchenmusik:	 Yuko Nishimura-Kopp, Kantorin	 |	 Telefon: 02203 951684
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 yuko.nishimura@gmx.de

	 Christoph Barth	 |	 Telefon: 0163 8529693
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 chris-bar@gmx.de

Kindertagesstätte: 	 Evangelische Kindertagesstätte „Miteinander“	 |	 Telefon:  02234 986069
	 und Familienzentrum evka
	 BIRGIT STEINACKER (Leitung) 	 |	 kita-miteinander@web.de
	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim 	 |	 www.familienzentrum-evka.de

Offene Kinder- 	 OKJA Königsdorf	 |	 Telefon: 0157 30309865
 und Jugendarbeit:	 JASMINA WEINMANN (Leitung)	 |	 okja-koenigsdorf@web.de
	 Pfeilstraße 40, 50226 Frechen 	 |	 www.okja-koenigsdorf.de

Bankverbindung Evangelische Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf::   	
Kreissparkasse Köln | BIC CO KS DE33  | IBAN DE91 37050299 0149271978 (Gemeindeamt Köln-West)

Förderverein Evangelisches Gemeindehaus Brauweiler:	 |	 Telefon: 02234 81767	
	 CHRISTINE HUCKE (Vorsitzende)	 |	 post@christine-hucke.de
 	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 www.foev-ev-gemeindehaus-brauweiler.de

Spendenkonto des Fördervereins: Raiffeisenbank Frechen-Hürth eG  |  BIC GENODED1FHH  |  IBAN DE57 3706 2365 1010 34 0019

Förderkreis Evangelische Christuskirche Königsdorf:	
DR. HelMUT MÖLLER	 |	 Telefon: 02234 62217
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim	

Bankverbindung Förderkreis: siehe Bankverbindung der Gemeinde plus Stichwort: Förderkreis

Zentrales 	 EVANGELISCHES GEMEINDEAMT KÖLN-WEST 	 |	 Telefon: 02234 601090
Gemeindeamt: 	 Europaallee 27–29, 50226 Frechen 	 |	 www.ga-koeln-west.de

Telefonseelsorge: 	 gebührenfrei 	 |	 Telefon: 0800 1110111

Evangelische Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung – Köln Innenstadt	 |	 Telefon: 0221 2577461
		  – Außenstelle Frechen	 |	 Telefon: 02234 17025

Auf einen Blick – Kontaktadressen in unserer Gemeinde


